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Services 

Dr. Bela Jansen berät umfassend zu allen steuerrechtlichen Fragestellungen im 

Zusammenhang mit Asset Management Produkten. Einen Schwerpunkt bildet die Beratung 

der Initiatoren sowie der Anleger von offenen (Wertpapier- bzw. Immobilien-)Fonds. Er berät 

bei der Strukturierung und der (steuer-)rechtlichen Behandlung der Fonds und ihrer Erträge auch im internationalen Kontext. Er 

begleitet wei-ter Fondsinitiatoren und deren Anleger bei (fremdfinanzierten) Immobilieninvestments, Joint-Venture Vorhaben sowie 

bei Portfolio Transaktionen. Unter anderem hat er mehrere Fondsgesellschaften, institutionelle Anleger und Family Offices bei der 

Gründung deutscher Investmentvermögen sowie bei der Errichtung von Investmentplattformen im Ausland (unter anderem in 

Luxemburg und Irland) (erbschaft-)steuerrechtlich beraten. 

 

Seine Expertise umfasst die Auflage und steuerrechtliche Begleitung von allen regulierten und nicht regulierten Fondstypen, 

insbesondere UCITS, Wertpapier- bzw. Immobilienpublikums- und Spezialfonds, Private Equity Fonds und Hedgefonds. Bevor Dr. 

Bela Jansen als Partner zur WTS wechselte, war er lange Jahre in zwei internationalen Großkanzleien aus England bzw. den USA 

zuletzt als Partner tätig. 

Er ist Autor zahlreicher Veröffentlichungen, unter anderem im Standardkommentar der „gelben Reihe“ des Beck Verlags zum 

InvG/InvStG und Referent bei verschiedenen Seminarveranstaltungen und Konferenzen unter anderem auf der "iShares 

Investorenkonferenz 2010" in München und Frankfurt als auch bei der Xenix Investor Conference. In „Legal 500 Jahrbuch 2010“ 

wird er als „Outstanding Performer“ genannt. Er ist Referent an der Universität Köln in dem LL.M. Studiengang 

Unternehmenssteuerrecht. 

 

Dr. Bela Jansen ist Mitglied des Steuerberaterprüfungsausschusses bei den Steuerberaterprüfungen. 

Veröffentlichungen: 

• „Ausnahme vom Beteiligungsprivileg für Finanzunternehmen“, BB 2012, 2595 ff. (mit Dieter Lübbehüsen) 

• „Investmentsteuerrecht: Der (sehr begrenzte) Anwendungsbereich der neuen Verweisung auf Modelle i.S.d. § 15b EStG in § 8 

Abs. 7 InvStG“, FR 2011, S. 512 ff. (mit Dieter Lübbehüsen); 

• „Real Estate in Germany – inbound investments via open-ended funds“, EuroMoney Year-books, Real Estate Finance & 

Investment Review 2010-2011; 

• „Die Investmentaktiengesellschaft als eigene Fondsgesellschaft für institutionelle Anleger“, Portfolio Institutional 10/2010, S. 16 ff. 

(mit Dr. Carsten Fischer); 

• Autor in: Berger/Steck/Lübbehüsen, Kommentar zum InvG/InvStG, Beck Verlag, 2010; 

• Konsolidierungskurs „OGAW IV“ und die Auswirkungen auf die Fondsindustrie“, Deutscher Anwalt Spiegel, Printausgabe Nr. 

3/2010 (mit Dr. Carsten Fischer); 

• Interview zur steuerlichen Behandlung von ETFs, iShares Newsletter Nr. 2/2010; 

• Unternehmen brauchen verlässlichen Steuerrahmen, Börsenzeitung, 11. Juni 2008 (mit Dr. Hanno Berger); 

• Ökologische Steuern in der Europäischen Gemeinschaft, ZUR 2003, S. 257 ff.; 

• Vorgaben des Europäischen Beihilferechts für das nationale Steuerrecht, 2003 

 


